
attac Nürnberg, Protokoll Plenum 08.10.2019 

Tagesordnung  
1. Rügemer-VA, 18. Okt. 2019 
2. Aktionstag Menschenrechte, 12.10.2019 
3. Anfrage: Aktion zum Mercosur-Abkommen? 
4. Regionaltreffen der Attac-Gruppen aus Südhessen / Nordbayern, 19. Okt. 2019, 

Bamberg 
5. VA zur EU mit Medienladen (G. Faul) 
6. Bericht Herbstratschlag 2019 
7. Sonstiges, Termine 

1. Rügemer-VA, 18. Okt. 2019, 18:30 Uhr:  

Wie Blackrock, Blackstone, McKinsey & Co unsere Arbeit,  
unser Wohnen und unsere Politik bestimmen 

Stand der Vorbereitungen. Flyer, Plakate wurden zum Verteilen aufgeteilt, Pressearbeit 
organisiert, Infomaterial für VA besorgt Peter. Insbes. Material für Binding Treaty, vor allem 
Unterschriftslisten; leider haben wir keinen Laptop zum online-unterschreiben.  
Zur Vorbereitung der Veranstaltung treffen wir uns um 17:45 Uhr vor dem „Burgblick“ im 
Gewerkschaftshaus, 7. Stock: Infotisch aufbauen usw., wie immer. 

2. Aktionstag Menschenrechte, 12.10.2019 

Am 12. Okt. kommt leider keine Aktion zustande. Wir werden dafür bei der Rügemer-VA 
Unterschriften sammeln. 

3. Anfrage: Aktion zum Mercosur-Abkommen? 

Der Bund Naturschutz schlägt eine Aktion zum Freihandelsabkommen EU - Mercosur vor. 
Ludwig nimmt Kontakt auf. 

4. Regionaltreffen der Gruppen aus Südhessen / Nordbayern, 19. Okt. 2019, Bamberg 

Wird jetzt statt eines Treffens von Regionalgruppen aus Nordbayern und Südhessen nur ein 
Treffen der Bayern.  
Mit Vortrag und Diskussion zum Handelsabkommen EU – Mercosur, Referent Jürgen Knirsch, 
Greenpeace, verschiedene Workshops. Beginn 10:00, Abschluss: 17:00 Uhr 
Das ganze Programm, Tagungsort usw:  
https://www.attac-bamberg.de/neuigkeiten/artikel/20191019-regionaltag/ 

5. Podiumsdiskussion  

„Die EU in der Krise – Ursachen und wie kann die  
Gemeinschaft demokratischer gestaltet werden?“ 

Veranstalter: Medienladen e.V. in Kooperation mit der Petra-Kelly-Stiftung 
Samstag, 2. Nov. 2019, 19:00 Uhr, Künstlerhaus, Königstr. 93, Nürnberg 
Eintritt frei. 
Podiumsteilnehmer/innen: Pieriette Herzberger-Fofana, Mitglied des Europaparlamentes, Grüne 
Erlangen; Ismail Ertug, Mitglied des Europaparlamentes, SPD Regensburg; Peter Olbort von 
Attac Nürnberg; NN, Pulse of Europe.  
Moderation Gerhard Faul, Medienladen e.V. 

https://www.attac-bamberg.de/neuigkeiten/artikel/20191019-regionaltag/


Es wird um folgende Fragen gehen: 

 Befindet sich die EU tatsächlich in einer Krise und was sind die Ursachen? 

 Wie können wir politisch und öffentlich gegen populistische und nationalistische 
Einstellungen und Politik argumentieren und wirken. 

 Wie kann das Europäische Projekt demokratischer gestaltet werden und mehr 
Zustimmung in der Bevölkerung erreichen? 

6: Herbstratschlag 2019 

Inhalte: u.a. Mobilität für Alle, Sozial-ökologische Transformation, Schrumpfung des 
Güterverkehrs, Ressourcenkriege, Klimakiller Freihandel, Bsp. Mercosur; und: 

Plattformkapitalismus – alter Wein in neuen Schläuchen?  
Mit Dominik Piétron;  

Vortrag, Arbeitsgruppen und Diskussion. 
Auszüge aus dem Protokoll: Plattformen sind Geschäftsmodelle, die durch die Zentralisierung 
von Daten einen sozialen Handlungsraum erschaffen, in dem zwei oder mehrere Nutzergruppen 
aufeinandertreffen. Sie stehen für eine neue ökonomische Logik, die nicht auf das Herstellen 
von Dingen ausgerichtet ist, sondern bei denen Daten als Produkt und als Grundlage zur 
Kundenbindung verwertet werden. 

Problem #1 sei die private Rechtsetzung. Der digitale Handlungsraum befinde sich im privaten 
Eigentum. Dadurch könnten Plattformorganisationen öffentliche Regulierung umgehen und 
privates Recht schaffen. 
Problem #2 sei Machtkonzentration und Ausbeutung. Die Plattformisierung schreite in allen 
Wirtschaftsbereichen voran. Das Ergebnis sei eine neue Qualität von Daten-, Kapital- und 
Machtkonzentration. 
Problem #3 seien neue Abhängigkeiten … willkürlich, ohne Mitbestimmung, ohne Demokratie! 
Wie gehen wir damit um? 

Die aktuellen Regulierungsansätze (Wettbewerbs-, Arbeits- und Steuerrecht, Digitalsteuer sowie 
Datenschutz) seien nicht ausreichend. Daher müsse über Alternativen zur schleichenden 
Privatisierung der Zukunft nachgedacht werden. Eine Alternative könne die Vergesellschaftung 
sein, beispielsweise in Form von Selbstverwaltung durch Plattform-User, Verbände, 
Genossenschaften oder die Kommunalisierung. 
Das Protokoll, mit Wahlergebnissen:  
https://www.attac.de/ratschlag/rueckblick/herbstratschlag-2019/protokoll/ 

7. Sonstiges, Termine 

a) Die Kommunikationsliste des „Bündnis für gerechten Welthandel Nürnberg“ funktioniert z.Zt. 
nicht, Ludwig versucht, einen Ansprechpartner bei jpberlin zu finden. 
b) Ludwig als unser Ansprechpartner klärt, wie die Listen, in die sich an Attac Interessierte 
eingetragen haben, im Bundesbüro gehandhabt werden. 

Termine 

 Linke Literaturmesse, 01. – 03. Nov. 2019 
Kulturwerkstatt auf AEG, Fürther Str. 244d, in Nürnberg 
Programm:www.linke-literaturmesse.org 
Mit u.a.: 
Werner Rätz, „Digitalisierung? Grundeinkommen!“, Sa, 12:00 h, Kleiner Saal 
Peter Wahl, „Gilets Jaunes“, Sa, 16:00 h, LAB 

 
23.10.2019, Peter 
 

https://www.attac.de/ratschlag/rueckblick/herbstratschlag-2019/protokoll/

